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ÄmlMall zur Lmbacher Zeilunn Nr. 97.
Samstag, dm 28.UM 1883.

(1814-1) Nr. 3744.
Concuea-KubsiüreibunL.

M i t Vcginn des nächstrn Schuljahres!
(16. September) werden in der k. I. Marine^ j
Akademie zu Fiume mehrere Züglingspln^c
(ganz und halbfreie Aerarial', dann Zahlplähc)
zu besehen sein.

Die allgemeinen Bedingungen für die Auf-
nahme sind: *)

Die österreichische oder ungarische Staats-
bürgerschaft (Ansländer bedürfen der Aller» ^
höchsten Bewilligung Sr. t. und l. Apostolischen
Majestät), die körperliche Eignung sowohl für
die Milita'r-Erzichung als auch für künftige
Kriegsdienste zur See, ein befriedigendes sitt-
liches Betragen, das vollendete 14, und uicht
überschrittene 16. Lebensjahr für den Eintritt
in den I. Jahrgang, die mit befriedigendem
Gefammtcrsolg absolvierten vier untere« Classen
einer öffentlichen Realschule, eines Gymnasiums
oder einer diesen Schulen nleichgchaltcncn Lehr«
llnslalt der östcrr.'uugar. Monarchie,

Der Eintritt findet heller n u r in den
I. Jahrgang statt.

Auf Acrarialplätze haben ein Anspruchsrecht:
Söhne von Officieren, von Militär«, Hof» oder
Eivil-Staatsbcamtcn

Als Iahlzöglinge lönncn Söhne von An»
gehörigen der östrrr.-nngar.Monarchie überhaupt
aufgenommen werden, wenn sie den vorgeschric»
bcnen Bedingungen entsprechen.

Das BeköstigUllgs'Panschale sür einen Zahl«
platz beträgt derzeit 800 fl., jenes für einen
halbfreien Plah 400 fl. jährlich; von diesem
Betöstigungs'Pauschale, welches in 2 Raten:
am 16. September und 16. März, im vorhinein
beim Marinc>>Akadclnic-Co!!!mando 'zu entrichten
ist, werden alle Auslagen sür den Zögling in
der Anstalt bestritten.

Diejenigen Aspiranten, welche unter den
Competentm zur Aufnahme fürgcwählt werden,
müssen sich in Fiume einer Aufnahms-Prnfung
unterziehen. Diese umfasst für den Eintritt in
den I. Jahrgang: u) drntsche Sprache, d) Ma>
thematil. «) Geographie und Geschichte, ä) Natur»
Wissenschaften. Diese Gegenstände in dein Um»
fange, wie sie in den ersten vier Classen einer
Mittelschule tradiert werden. Die Ausnahms»
Prüfungen beginnen am 10. September, nnd
werden die fürgewählten Aspiranten rechtzeitig
nach Fiume einberufen werden.

Die Ausbildung in der Marine-Alademic
dauert 4 Jahre. Nach befriedigenderAbsolvicrung
des IV. Jahrganges werden die Zöglinge zu
Scccadelten I I . Classe ernannt.

Für jeden Zahlzygling ist im höchsten
Jahrgang mit der letzten Rate des Ncköstigungs«
Pauschales auch der jeweilig festgesetzte Betrag
für die Ausstattung, im Falle seines Austrittes
als Seecadct, zu erlegen. Die Ausstattung der
Nerarial'Zöglinge und Stiftlinge wird vom
Uerar bcstrittm.

Die Gesuche um Ausnahme in die l. l.
Marine<Aladcmic sind an das „K. l. Reichs-

*) Die gebiusten voUNänbigcn Anfnahmsbcbin-
aungen sind durch L. W. Seldl u. Sohn in Wien zu
beziehen.

Kricgsministerium (Marine-Section) Wien" zu
richten und jene von im Staats-(Hof')Dicnslc
stehenden Personen durch die vorgesetzte Behörde
nnd von Privatpersonen durch das nächste Mill«
tär'Platz', Stations', ErgänzNligsbezirls.Com«
mando einzusenden. Dieselben müssen

längstens b i s 10. August
hier angelangt jcin.

Den Gesuchen sind beizulegen:
1.) Tauf^ oder Geburtsschein,
8.) Hcimatsschein,
3.) militär'ärztlichcs Zeugnis,
4.) ImpfungszeugniS, falls die Impfung nicht

im ärztlichen Zcngnis bestätigt ist,
5.) sämmtliche Studicnzeugnissc der Mittel»

schule, mit Einschluss des Zeugnisses des
letzten Semesters.
Wien im April 1883.

Vom t. k. Reichs-Kriegs-Ministerium
(Marine-Section).

(1752-3) Euncursnl.ssrkreibunL Nr. 3644.
Bei dem l, t, Oberlandcsgcrichte in Graz

ist die Stelle eines Osficialcn in Erledigung
gckummen.

Die Bewerber um dicfe Vicnstcssicllc haben
ihre gehörig belegten Gesuche im vorgeschriebenen
Wege

bis 8. M a i 1883
bei dem Präsidium des t. k. Oberlandesgcrichtes
Graz zu überreichen.

Graz am 21. April 1883.
Vom l . l . Oberlandesgerichts-Präsidium.

(1640-2) Lekrerftelle. Nr. 242.
Die Lchrelstelle an der ciuclassigcn Volks-

schule zu Laujen, mit welcher der Iahresgehalt
von 400 f l . , der Genuss der Naturalwohnung
und der Pfarrer Philipp Gvoschcl'schcn Stiftungs-
rcalita'ten verbunden ist, ist definitiv, eventuell
provisorisch zu besetzen.

Vorschriftsmäßig documcnticrtc Gesuche sind
im vorgeschriebenen Wege

bis 15. M a i 1883
Hieramts einzubringen.

K. k. Bezirksschulrat!) Radmannsdorf, am
14. April 1883.

(1632-3) Humlmaclnlnu. Nr. 4673.
Nach einer Mittheilung der Postverwaltung

dcr Vereinigten Staate» von Nordamcnta tonnte
im verflossenen Jahre kaum der vierte Theil
der a>ls Ocstcrrcich-llnssarn eingelangten Druck'
sachensendungcn an den Adressaten bestellt werden,
weil in den weitaus meisten Fällen dir Adressen
infolge Verwendung zu schwacher Schlciscu zer-
rissen oder sonst verstümmelt waren.

Um diesem Uebclstandc für die Zukunft
thunlichst vurznbena.cn, wird oas Publicum
darauf ausmerlsam gemacht, die Drucksachen
nach überseeischen Ländern nur in Schlcifcn aus
genügend festem Papiere zu verwahre» oder
die Adressen derselben vorsichtshalber auch aus
dcr Sendung selbst anzubringen.

Triest am 11. April 1883.
K. k. Psstdircctiou.

(1641—3) Nr, 3109.
KezirnS'Wunäarztenstelle.

I n der Gemeinde VcldcS ist die Bczirls»
WunoarztcnstcNc mit dcr aus der Bezirlscassc
angcwicsl'ncn Iahresrcinuncratiuu von 500 st.
zu besetzen.

Documcntierte Bewcrbungsgejuche sind
bis 20. M a i l. I .

hicramts einzubringen.
K. l. Bezirkshüuptmannschclst Radmanns-

dorf, am 15. April 1888.

(1642—2) Nr. 3047?
Kezirlls-Wunäurztenstelle

I n der Sladtgcmciude Radm liiusdorf ist
die Bczirls-Wnndarztcnstcllc init del' aus dcr
Bezirtscassc angewiesenen Iahrcöremuneration
von 400 fl. zu besetzen.

Documenticrte Bcwerbungsgcsuchc sind
b i s 20. M a i I. I .

Hieramts zu überreichen.
K. t. Bczirkshauptmann'chast Radmanns»

dorf, am 15. April 1383.

(1785-2) Kundmachung Nr 534
dcr Elisabeth Frciin v. Ealvay'schen Armen-
ftiftuugö - I.tterrsscnvrrtheil.mg fiir das erste

Semester 1»»3.
Für das erste Semester des Solarjahres

1883 sind die Elisabeth Freiin v. Salvay'schcn
Armcnstiftuugs'Intcrcsscu im Betrage pr. 740 sl.
unter die wahrhast bedürftigen und gut gesitteten
Hausarmcn von Adel, wie allenfalls zum Theil
unter blos nobiliticrte Personen in Laibach zu
vertheilen.

Hierauf Reflektierende wollen ihre an die
hohe t. k. Landesregierung gerichteten Gesuche
in dcr sürslbischöflichcn Oldinariatstanzlci

b i nnen v ier Wochen
einreichen.

Den Gesuchen müssen die Adclsbeweise.
wenn solche nicht schon bei früheren Vettheilnngcn
dieser Stistnngs-Iutcressen beigebracht worden
sind — bcilicgcn. 5,'lnch ist die Beibringung neuer
Armuls- und Sitlciizcugnissc, welche von den
betreffenden Herren Pfarrern ausgestellt und von
drin löblichen Stadtmagistratc bestätigt sciu
müssen, erforderlich.

Laibach am 20. April 1883.
Fürftbischöfticheö Ordinariat.

(1780—3) Badverpachtuug. Nr. 5640.
Am M o n t a g , den 30. A p r i l d. I , ,

vormittags um 10 Uhr wird beim hiesigen
Magistrate das städtische

Mcrö Aolsficr
im öffentlichen Licitlltionswcge verpachtet.

Dies wird mit dem Bcisauc zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, dass bis zum Licilaliuns-
lagc auch schriftliche Osferlr angenommen werden,
und dass dic Licitationsbcdilignisse in den Amts-
stunden beim gefertigten MagisNatr, eingesehen
werden können.

Stadtmagistrat Laibach, am 12. April 1883.

(1650-3) KunämaHunn. Nr. 2566.
Vom l. k. Bezirksgerichte Tschevncmbl wiro

hiemit bekannt gegeben, dass auf Grund ocs
Gesetzes vom 25. März 1874, Landesgcsctzbllltt V,
Nr. 12, mit den Localerhebnnsscn zur
Anlegung eines neuen Grundbuches f>"

die Catastralgemeiude Wcidendorf
am 7. M a i 1883

begonnen werden wird. . ,
Es geht nun an alle jene Personen, welche

an der Ermittlung dcr Vcsitzucrhältnissc "
rechtliches Intcrcssc haben, die Einladung, ^ " '
obige» Tasse an beim gefertigten ÄezirtsacriO
zu erscheinen und alles zur Ansklärnng sowie zû
Wahning ihrer Rechte Geeignete vorzubringen'

K. l. Bezirksgericht Tschcrnembl, am 1<«cn
April 1883. ^

N inan l ln . 8tov 2566
I>la 2NHn̂ 'o 80 ci^'o, cl«, 80 boclu na I>^

la^i äo^olus poswvo o<1 25. 8nöe» ^ ' '
ä. L. V, Zt. 12, ^riöoln pmxvolllw LU n^ ' i ^ "

clilö 7. mil^'.i 1883 . ,
od 8. uri äopuluänö v ^i8ili-ni noänjiZIci in?^
8ui^o ^»riti V8o osodo, katuriin '̂o 12 I'rn,vänl"
üa6ov mar, äg, «o iioi?.vod6 ponogtna r^wol
i» du, 8mô 'o iwvo(iat<i to, kar^o uriiirav^ouo ̂
1<c)̂ i8nonjo in varovai^'o l^'ill ^r^vio. , '

^ . 1<r. okrkjn» »oäuija ^ruomo^glla' ^
16. a M a 1883.

(1347-2) Illlllloerpncktungen. Nr. 2 M
Von dcr gcscrtigtcn k. t. Vezirkshanptmann

schaft wird tundgeniacht, dass für die Zeit von
1. I n l i 1883 bis Ende Inn i 1888 nachstch",^
Orts- respective Untergemeindejagdballeitell"'
Licitationswcge zur Verpachtung gelangen, un
zwar:

am 26. M a i 1883 ^
in der Stadtgeincindetanzlei in Bischoslack ,.
Jagdbarkeiten der Ortsgculcindcn Asriach. ^" 'ö
und Pölland, der Untcrgemcindcu Altlact >>"
Döifcrn und Salilog;

am 2. J u n i 1883 . ^
in dcr Marktgcmcindelanzlei in Neumarktl 0
Jagdbarkeiten der Ortsgcmcindcn Ncuma''
lind St, Katharina;

am 22. M a i 1883 , „ .
bei der k. t. Aczirlshanptmannschaft Kra!>'"'"
dic Iagdbartcitcn dcr Ortsgeincinden F l ^ Ä ,
Hrasljr, Winklern, Zirklach, Mavciic. S t ra f f '
Iodoci und Krainblirg;

am 23. M a i 1883 ,.,.st
ebenfalls bei dcr k. t. BezirtshauptmalU'ia^
in Nrainburg die Iagdbarkeitru der l M
gemeinden St. Georgen, Michrlstcttcn. ^/,.,,.'
höflcin. Guriic und Terstenit, Nallas, W " "
dorf, Predasel. Primskau - jedesmal '" ' t " '
Beginne 9 Uhr vormittags. , .j,,a<

Die Licitations- uud Verpachtungsb" '^°,
nissc können in dcn gcluöhnlichen Amtsst"''"
cingcschrn werden. , ,^

tt. t. Bezirkshauptmaunschaft Kra'Nvu^'
am 29. März 1883.

Ä n z e i a e b l a l l.
(1709—1) ötev. 701.

Ini'sk.

ä^6 na silkies:

är3,2da^lu,U^i^u.n^u v (Flodehu ^ev. 4
pripkakMik, 80äno n«. 60 ^olä., 480
golä. in 230 golll. ^v. V6^. ckl^enjd
26Ml^l urd. ßtyv. 1041/2, 8tiÄN 1136,
urb. ätevilo 1061/3, «trän 1104, in
urd. ätLvNo 1059/5, 8tnm 1124, liopol-
niluk^H 2V62lc«, I I I i)0(1 liidnico.

2«, w 86 äoloöu^'o trj^6 dr^beni
ällLVi:

p r v i äan 18. ina^a,
ü ruß i än.u 18.^uui^H,
t r s t ^ i ättu 18. ̂ uii^a 1883,

V8ällilcr2t oä 11. clo 12. ure dopaludnö
pri t,6M 80äisi:i 22. prvo m diu^o
äraido, 2H tt'6^0 PH N^ M68tu X6Ml^
V 61od6hl! 8 priLtavkom, äll 86 doä^'o
ta lüsm îäöll, pri prv6in in drugom rokli
1s ?u. llli ö6i: cenitveno vroäu08t, pri
treuem rolcu pa tudi voä vroän03^0
uääliia.

V8llk0 26M '̂iäö6 86 boä6 pri äraidi
nn.̂ pr6̂  I)08N.MS2N0, potßM vll, V8U. tri
«oinMöu. 8kup prodala.
^_^3!^buni i.u^^i, v«l6ä Kat6rin ̂ '6

uonuddo X». I)08^M62N0 26M^i3ö6: 20
ßoili., 50 gold., 30 30kl., 23. V8«, tri
M 100 30I6. Vt!,r^ili6 V !'0ll6 (Ir^-
denL^a, Ii0mi83.l^i, poloHjtj, eenitveni
23,pi8lliK IN 26Nî LKn î̂ ni i^MLli I6i6
v l63i8tl'3.tun nu 03I66.

^ll, äillida 6^6 86 tuäi lomaiu
in Nioi V686l, ^ui-M iu ^liei V686I,
^ll^ucu lozaru in I^rancu Loli^u, önsli
V6861, ^U(ir6M ^odou, V8i U6i!IIÄN6Fa
biviUiäkl,, do 2N3.n^a » t6in, da. '̂6 2^-
ruä varovanM nM nru,vio 308N06 2u-
nan «wrî  vrobnii: v 8oäruiioi o îcrd-
uikmn aci «c5l<m û 'im N03tavl̂ 6n.

0. kr. okrajna 80äuh«. v liiduici
v älm 26. t'ebruval^a 1883.

(1734—1) Zt6V. 2019.

?rimo2u i^aturM 12 Xassorja, 021-
rmna, n '̂6ß0vim ne^naniin nravniin n«.-
3l6linik0M 86 N^illiai^»,:

?6t6r I'lltur 12 ^llgo^'ll ät6v. 17
^6 8nb ̂ . 2. t. m.. st6V. 2019, pri t6^
80ällî 'i proti u '̂iin v1o2il wido 2u,la(ii
nrin0863t0V9,UM 26ml̂ iäi:lz, urd. ät6v. 75
aci ?i6m wr 86 ̂ 6 u», to toibo 2a 8kr^>
«̂.no rülinruvo äolocil

äau 19. m ^ 2 1883 ,
llonoluänö od 9. uri, pri tH 8oäu^j 8
priätHvkom § 18 8umg,rus8i>. patöuta.

X6r '̂6 80(1ni^i U62NU,U0, k̂ '6 divll^o
t026uoi, 86 ^iin '̂6 P08tu.vi1 308P0Ü
^UN62 l'atur ix LaF0r^u «t6v. 3 Kurtt-

1o!i6N06M 86 to Nö,55NlMM 8 pr i -
8tavkoin, äu, 86 do, llko U6 priä6^0
8N.IUI HÜ N6 iM6NU^6^0 80(Ini^'i (IlUX6ß3,
2H8topnika,, 2 ilN6N0Vüniln kur«,tor^'6in
l^prilV^'alo in P0 P08tavi ra^80(1il0.

0. kr. 80änî «. v Liätrici äu<i 463».
Hprilll, 1883.
(1733 3) Nr. 189.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. f. ÄeziVtogerichte Ill.-Feistriz
wird belamtt gemacht:

Es sci über Ansuchn, dc6 Anton
RoUH V0N Feistnz Nr. 45) geglül Anlo»
Pcnto voil Parjc Nr. 10 die mit den«
Ärschcide von, 23. Dczcmder l 8 8 l , Zahl
10,510, sistierlc dritte excr. Feiluictung
der dem Anton Penlu von Parje Nr. 10
»chorigm, auf 17lO fl. geschätzten Rea-
lität Ur l , . -Nr. 4 a<1 Herrschaft Prem,
Grul,dbnchs.Eittllige-Nr. 17 der Calasttal
gemeinde Pavje, reassnnlando auf den

4. M a i 1 8 8 3 ,
vormittags vun 9 bls 12 Uhr, iu der
Oerichtslanzlei angeordnet worden.

K. l . Bezirksgericht Ill.-<5eistriz, am
I I . Jänner 1883.

(1700—2) Nr. 1 7 ^ '

Reassumierung eM.
NcalitätcnversteigelllNg-

Vom k. k. stüdt.-deleg. Vezirlsger'ch^
in Lailiach w,rd bekannt gemacht-

Es sei über Ansuchen des H "
Franz Grebenc vou Großlasch'z ^ - ,
die exrc. Velsteiqenmg der d c m . 6 "
Hoccvar in PiauMch?! Nr. 23 gehorlg ^
gerichtlich auf 1579 fl. M a l M ' ' ^
Grnndbnche Lud Einlage Nr. 4o^ . ^
S o n n i g uoikommenden "^al ' la i
Reassmnierungswege bewilliget nnd ""<,
die Feilbietungs'Tagsatznng auf oeu

9. Ma i l. I..
vormittags uon 10 bis l2 Uhr, M e
Gerichtskanzlei mit dem ^change ^
geordnet worden, dafs die PfandieaM^
bei dieser Feilbietnng auch " " " z^.
Schätzwerte hintangegeben w/rde ^

Die Licitationsbedingnifse, " ^
insbesondere jeder Licitant vor ge"«")
Anbote ein 10proc. Vadium zu ^ " ' ^
der Licitationscommisfion zu erlegen v ^
sowie das Schätzungsprotokoll " ' ' " e-
Grundbuchsextract können ui der ol ^.'
richtlichen Registratur eingesehen we»"

K k. städt -deleg. Bezirksgericht 5M

bach, am 12. Februar 1862.
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(1694-2) Nr. 7061.

^ Bekanntmachung.
9 ll. w !- t- städt.-deleg. Bezirksgerichte
n̂ldach wird hiemit den unbekannten Er-

°c" und Rechtsnachfolgern des angeblich
l'n Jahre 1883 verstorbenen Tabnlar-
»laublgers Mathias Schwaiger von Medno
belannl gegeben:
cv ^s sei in der Executionssache des
^ ^ » n Knez von Unwschischla gegeil
"nrla Merhar von Brod pcw. 572 fl.
?,/)'- s. A. zur Wahrung der Rechte
gelben Herr Dr. Pfrfftrer in Laibach
"uer gleichzeitiger Zustellung des dies'
s," glichen Bescheides vom 10. März
. ^ . Z. 2977, zum Curator u.ä ilewm
""^stellt worden.
-^aibach am 6. April 1883.
^ 1 4 - 3 ) Nr. 565.

Executive
^ealitätenversteigerllng.
. , V°m k. k. Bezirksgerichte Kionau
"uo bekannt gemacht:
N ^ sei über Ansuchen des Josef
^pllunik von Natfchach Nr. 89 die exe-
mwe Versteigerung der dem Johann

" M r von Natschach Nr. 5 gehörigen,
l. M i c h auf 3640 fl. geschätzten Nea-
f p ? ^ b . ' N r . 376 a<1 Herrschaft Weißen-
T bewilligt und hiezn drei Feilbietungs-

l̂ iahungen, und zwar die erste auf den
^ 12. M a i ,
"e zweite auf den
,,,,. ,. 16. J u n i
"° b,e dritte auf den

j . . . 14. J u l i 1 8 8 3 ,
in ^ ^ vormittags von 10 bis 12 Uhr,

oer Gerichtskanzl.'i mit dem Anhange
«geordnet worden, dass die Pfandrealität

in " ^ ersten und zweiten Feilbietung
bei k^" ^ ^ ^ ^ ^ " ' Schätzungswert,
Iw.l bitten aber auch unter demselben
""langrgrb^ werden wird.
inZI,^^. ^i.tationsbedingnisse, wornach
Anbni ^^ î ber Liätant vor gemachtem
der 9 ^ ' " ^proc. Vadium zu Handen
sowie ^ ^ " ' U ' n i s s i o n zu erlegen hat,
Gr. ^ Schätzungsprotokoll und der
. „ . ''^"chsextract können in der dies«
^llMichen Registratur eingeseheu werden.
'^ ^' ^ Bezirksgericht Kronau, am
^ w t ä r z 1883.

(1623^3) Nr. 2467.

Erinnerung.
u,!^'e Tabularglaubiger Josef, Maria
b,f "vsefa G ä m s , resp. ihre un-

"Ullte Erben und Rechtsnachfolger,
w i ^ " " ^ m k. k. Bezirksgerichte Liltai
und c. c' Tabulargläubigern Josef, Maria
^ vlosefa Gams, resp. ihren unbekannten
ttilm " ^ Rechtsnachfolgern hiemit

Ncht c > ^ ^ ^ l b ^ ^e bei diesem Ge«
^ ^^^^ Viönikar von Vrezuvo die
uns m ^ ^ - ^ ^ März 1883, Z. 2467,
ei„: " " l äh r t - und Erloschenerklärung
lvm?? ^^othekarsorderungen eingebracht,

""er die Tagfahrt auf den
d „ , 8. M a i 1 8 8 3 ,
N>u^^gs 9 Uhr, hicrgerichts angeordnet

dies^ber Aufenthaltsort der Geklagten
di>>tt berichte unbekannt und dieselben
send s^."us den k. k. Erblanden abwe-
llNil, "' ^ hat man zu ihrer Vertre«
den c.^'d auf ihre Gefahr und Kosten
C l i ^ M m Vavpotii! von Vrezovo als

^ " Ull uowin bestellt,
lz,^ ^ beklagten werden hievon zu dem
zur ,. ^'ständige!, damit sie allenfalls
sich ° . Ilen Zeit selbst erscheinen oder
uich ^ ' / andern Sachwalter bestellen
^ l l , am l ". ^^lchte namhaft machen,
kU'sck».̂  l̂n ordnungsmäßigen Wege
^3wa c " "d die zu ihrer Verthei-
îiu , ^forderlichen Schritte einleiten

^Nl n,'.l^"?l'gens diese Rechtssache mit
stiinnm ^ltetlten Curator nach den Vc-

! och w " ^ " ""- Gerichtsordnung verhan-
es iib.i " und die Geklagten, welchen
"Uch dm'^r freisteht, ihre Rechtsbehelfe
Hand ,n ^nannten Curator an die
^sänm, ^ ''"' ^ch die aus einer Ver<
beizumN ""stehenden Folgen selbst

K ! m "̂ben werden.
April' ig^^lrksgericht Littai, am 6ten

(1599—2) Nr. 3450.

Executive
^ealitäten-Versteigeruna.

Vom t. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Richard
Iam'zi? (durch Dr. Pfcfferer) die exe-
cntive Versteigerung der dem Johann
Puornit von Munkendorf gehörigen,
gerichtlich auf 23 645 st. geschätzten Rea«
litäten 8ud Einlagen Nr. 43, 44, 45,
259 kä Catastralgemeinde Munkendorf,
Einlage Nr. 24 aä Catastralgemeinde
Großpudlog, bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. M a i ,
die zweite auf den

9. J u n i
und die dritte auf den

7. J u l i 1883,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitatiunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationseommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotokolle und
die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
3. März 1883.

(1389-3 ) Nr. 21257

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Eteuer-
^ amles Großlaschiz (in Vertretung des

hohcn k. k. Acrars) die executive Verstei»
. gening der der Johanna Praznil als

factischcn n„d dem Johann Praznil als
bücherlichen Besitzer in Naslca Hs.-Nr. 16
gehörigen, aerichllich auf 4518 ft. geschätz»
ten, im Grnndbnche der Catastralgemeinde
Anersperg 8ud Einlage Nr. 1!)5 und 196
vorkommenden Realitäten bewilligt und
hiezn drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

^ 9. M a i ,
die zweite anf den

9. J u n i
und die dritte auf den

^ 9. J u l i 1883 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im

^ Amtsgebände mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um

' oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten alxr auch unter demselben hintan-

! gegeben werden.
Die Licillltionsbedingnisse, wornach

insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpror. Vadium zu Handen

^ der Acilatlonscommissson zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprolololle uud die
l, )rundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
29. März 1883.

( l661—2) Nr. 1051.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Nadmnnns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Thomas
Susteröic von Kropp die executive Ver-
steigerung der dem Jakob Solar von
Kropp gehörigen, gerichtlich anf 255 fl,
geschätzten Realität Post-Nr. 103 Nä
Herrschaft Nadmannsdorf bewilliget und
hiezu drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

9. M a i ,
die zweite auf den

9. J u n i
und die dritte auf den

9. J u l i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange

angeordnet worden, dass die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzuugswert, bei
der dritten aber auch unter demfelben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezilksgericht Radmannsdorf,
am 18. März 1883.

(1698—2) Nr. 4853.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Sebastian
Trampns (dnrch Dr. Zarnik) die execn»
tive Versteigerung der der minderj. Maria
Dolenc, zu Handen ihres Vormundes
Melchior Prebil. Tischler in Luibach, ge-
hörigen, gerichtlich auf 210 f l . geschätzten
Realität Einlage Nr. 72 aä Catastral-
gemeinde Etaneziie bewilliget und hiezu
drei Feilbictungö-Tagsatzunaen, und zwar
die erste auf den

5. M a i ,
die zweite auf den

2. J u n i
und die dritte auf den

30. J u n i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiergerichtllchen Amtstanzlel mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealltät bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber anch unter
demfelben hlutange^eben werden wird.

Die Licitationsbcdingnlsfe, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlmn zu Handen der
Llcitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Echätzungsprotokoll und der Oruud-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, a», 13. März 1883. ^
'(1488—3) Nr. 958.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioh . Nep.
Plauc von Laibach (durch Dr. Sajovic)
die exec. Versteigerung der dem Johann
<ökerbec von Pudob gehörigen, gerichtlich
auf 1835 f l . geschätzten Realität Lud
Urb.-Nr. 18 ad Herrschaft Schneeberg,
nun Griindbuchseinlage Nr. 74 der Ca-
tastralgemeinde Altenmarkt, dann der
Realitäten der Francisca Vilar, verehel.
Akerbec von Pudob, Dom.-Grundbuchs-
Nr. 122 kä Grundbuch Schneeberg, nun
Grundbuchseinlage Nr. 99 der Catastral-
gemeinde Verhnik, Urb.-Nr. 147 acl
Hallerstein, nun Einlage Nr. 40 nä
Eatastralgemeinde Pudob, und Urb.«
Nr. 1/68 der Filialkirche St. Iacobi zn
Pudob, nun Oruudbnchseinlage Nr. 45
ää Catastrcilgemeinde Pudob, im Werte
pr. 50 fl., 735 f l . 50 kr. und 1937 f l . ,
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, uud zwar die erste auf den

22. M a i ,
die zweite auf den

2 2. J u n i
und die dritte auf den

2 1 . J u l i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Kanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealitäten bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die LicitationKbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 4ten
März 18S3.

(1569—3) 5t6V. 2563.

M proöl^'o 308P6 äuwlch'6 U688 (po
ß08p. ^ I iwnu ?l086niku 12 UeUik«)
P0U0V1 80 xvi'äilnk äraibn, 26mIMök
Uarh'o Liane 12 Il,023.inic6 stev. 21,
rektk. ßt.6v. 15, K0IN6UÜ6 UßUizico
Lkätr. 8t6v. 44, V8tn.vh6ua 2 oäiolcoin
oä 6. mlrja 1876, ätsv. 3569, ua.

23. ma^'a,
2 3. ^'uni^a in
21 . ^u l i ^u 1883

8 pnär i l ln^m kr^'a, 6a,8a in p r e M ^ ß k
äaäatku,.

0. kr. okraMo LoäiäöL v Ustlilci äus
3. mllicj^H 1883.

(1798 -2 ) Nr. 545.

Uebertragung
freiwilliger Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Neumarltl
wird hlemit bekannt gemacht:

Die mit dem olesgerichtlichen Bescheide
vom 11. April 1883, Z. 486, auf den
23. April d. I . angeordnet gewesene frei»
willige Versteigerung der Johann Aporn«
schen Verlassrealitäten und Fährnisse wird
von Amlswegen auf den

7. M a i 1 8 8 3 ,
von 9 bis 12 Uhr vormittags und nv«
thlgenfalls von 3 bis 6 Uhr nachmittags,
in Sebenjc übertragen.

K. l. Bezirksgericht Neumarktl, am
24. April 1883.

(1732—2) Nr. 1553.

Neassmnierung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l . Bezirksgericht!: Ill.-Feistriz
wird hiemit bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen der Helena
Frank (durch die Machthabrrin Maria
Ostojll in Bitinje gegen Johann Mersnil
von Bitinje) Nr. 15 die mit dem Bescheide
vom 18. März 1882, Z. 1717, bewilligte,
zufolge Bescheides vom 8. Ju l i 1882,
Z. 4586, aber sistierte zweite und dritte
exec. Feilblelung der dem Execute» gehö«
rigen, im Grundbuche der Herrschaft Prem
»ud Urbar » Nr. 6 vorkommenden , auf
1885 f l . bewerteten Realität im Reassn«
mierungswege neuerlich auf den

4. M a l und
8. J u n i 1 8 8 3 .

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Oerlchtslanzlei mit den» früheren Anhange
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
8. März 1883.

(1388—3) Nr. 2 »26.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Großlafchlz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k, k. Steuer-
amtes Grußlaschiz (in Vertretung deö
hohen l. k. Aerarö) die executive Verstei.
yerung der der Ursula Hren als facti-
schm und dem Anton Hren als bücher«
lichcn Besitzer von Zagorira Hs.-Nr. 16
gehörigen, gerichtlich auf 2315 fl . geschätz.
ten, im Grundbuche der Eatastralgemeinde
Zagorica 8ud Eiulage Ar. 44 und 45
vorkommenden Realitäten bewilliget und
hiezu drei Feilbietunas-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

9. M a i ,
die zweite auf den

9. J u n i
und die dritte auf den

9. J u l i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, lm
Amtsgebäude mit dem Anhange axneordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Fellbietmig nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritte», aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Acilalionsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder Mitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
die Schcitzungsprotololle und die Grund«
buchsextractc können in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
29. März 1883.
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(1491—3) Nr. 10 501.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte LaaL wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen des Johann

Kaplenek, Pfarrer in Oblak, die mit dem
Bescheide vom 18. Jul i 1882, Z.5847,
angeordnete dritte exec. Feilbietung der
dem Anton Gregoriö, nun Johann Ier-
öan von Bösenberg Haus-Nr. 26 ge»
hörigen Realität 8ud Urb.-Nr. 200/a
»<1 Grundbuch Schneeberg auf den

22. M a i 1883,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Ai'hange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 6ten
Februar 1883.

(1513-2) Nr. 1072.'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Fer-
janiii von Erzel die executive Versteige-
rung der dem Franz Prelc von Slap
Nr. 36 gehörigen, gerichtlich auf 180 fl.,
300 fl., 80 ft., 150 ft., 100 ft., respec-
tive 150 ft. geschätzten Realitäten kä
Catastralgemeinde Slap Einlage Nr. 354,
420, 421, 422. 423 und 593 bewilligt
und hiezu drei Fellbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

8. M a i ,
die zweite auf den

8. J u n i
und die dritte auf den

7. J u l i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealiläten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licltalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie dle Schätzungöprotololle und die
Orundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Den unbekannt wo befindlichen Ta<
bulargläublgern Anton Fclchtinger, dann
Stefan, Johanna, Johann, Franz und
Elisabeth« Cotiö von Wippach ist Herr
Matthäus Terbizan von Slap als Cu-
raior k<1 acwm bestellt worden.
Ma7z ' H / " w r W Wlppach, am 14ten

(1429—3) 9lr. 1356.

©ritte ejec* ^etlbietung.
^oc^bem ju ber mit bem S3e[ĉ eibc

Dom 23. ̂ ejember 1882, ^ . 7753, auf
ben 3. ?(piil b. 3 - angeorbtteteu ^lueiten
ejec. geilbietung ber ber ^elena ^ofauj
üon SKupa gehörigen, auf 360 fl. ge*
fc^ä|jten Äderreolität @inI..«Rr. 48 ad
©atoftralgemeinbe sJiupa fein kauflustiger
erschienen ist, so lüirb am

8. Wlai b. 3-
jur brttten ejec. geilbietung biefer ?Rea*
lität gestritten tüerben.

Ä. f. SejirfSgeric^t Ärainlmrg, am
3. 8tpril 1883.
Ii697—3) 9fr. 7127.

dritte e$ec, getlbictuns.
aSom f. f. ftäbt.*beleg. öejirfSgeri^te

ßaibadj toirb betonnt gemadjt;
68 werbe in ber (Ŝ ecutionöfadEje be«

3ofef aOiê le öon Ubje (burc^ 5Dr. 3«nll)
gegen Qalob ®trumbelj oott Untergolo
peto. 36 p. 53 fr. f. Sl. bei fru^tlofem
ißerftreit^en ber ersten unb iWeiteu gelt»
bietuugo-jTagfaljung ju ber mit bem bie«=
gerichtlichen Šefdjeibe bom 12. sJ?oüember
1882, £ . 24,744, auf ben

5. äflai 1 8 8 3 ,
angeorbneteu e^ecutioen brüten ftellbietung
ber Realität ßintage Dir. 434 ad ©onnegg
mit bem Stn^ange beS obigen Jöefĉ etbeö
gestritten.

Ä. f. ftäbt..beleg.53ejirf8geric^t Mbaä)
am 9. Slpril 1883.

(1254-3) Sttr. 1022.

SHelicitatton.
Ueber Wnfuĉ en be« granj firisper

unb ßomp. öon Ärainburg luirb bie feli-
citation ber ber Sftarta föegnar üerelje*
lichten ^ßecnit öon Dfroglo gefjörig ge»
toefenen, geric^tliclj auf 12G st. geftfjä'U«
ten, im ÖJruubbudje ber (Sataftralgemetnbe
Ofroglo sub (Stnt.^r. 2 tiorfommenbeu,
am 9. Suni 1881 Don Sodann «ßeünif
um ben 3Jieiftbot per 126 fl. erftan*
benen Sieatität oetDtüigt unb fjieau bie
geilbietungS'Xagfaljung auf ben

7. 3ttai I . 3 . ,
uormittags ÖOU 10 biž 12 U^rf in ber
@eridjtžfau|tei mit bem 23eifafoe an»
georbuet, bafS selbe Ijiebei auc^ unter
bem ©djä|jn;erte fjiutangegeben werben
roirb. — SJabtum 10 ^rocent.

Ä. f. SöesirfSgeric^t Ärainourg, am
17. gebruar 1883.

(1730—3) V?r. 1541."

aieaffumierung gtoeiter unb
hitter erec. ^eilbietung.

Söom f. f. «ejtrtögertdjte 3a.'3eiftrij
mirb l)iemit besannt gemalt;

(58 fei über Wnfugen bed f. f. ©teuer*
amteö ^eiftrij (nom. be8 1). f. f. Slerarö)
gegen Sogar Oofyann unb Anton al« fac*
tische unb QeröinoDic ©tefon alö grunb*
büci)Uĉ e Söefitjer in SComenje 5 r̂. 14 bie
mit bem öcfcfjetbe oom 3. ^ a i 1882,
3 . 2900, bewilligte unb mit bem 8e*
fa)eibe Dom 23. Suit 1882, 3 .5082,
[iftterte e^ecutiöe jroeite unb britte geil»
bietung ber gegnerischen Realität sub
Urb.^r. 2 ad @ut ̂ eufoffel reoffumiert
uub bie Stagfafeungen mit bem oorigen
Änljange auf ben

4. äftai unb
8. 3 u n i 1 8 8 3 ,

oormittagS Don 9 bi8 12 Uf)r, angeorbnet
worben.

Ä. f. «3e5ir!$gericf)t Qa.^eiftrij, am
7. ÜHäri 1883.

H Depot in allen Apotheken Krains. I

• • Dio blutrcinigeuden Krituter-Pillen von tiastl I
^M (**{ - | o4"l 8 " ^ ^ a s roüommi°rte3to Mittel gogen Blähungen, I
^M VJTC^I^X/J-" Migräne, Hiimorrhoiden, Gicht, Lobor- I
^M loidon, Hautausschlügo, zur Bokümpfung hurt- I
^1 « ^ • 1 1 lilicklger Verstopfungeu, wclcho Grundursacho dor I
^H L J 1 I I p Y l inoislen Loidon sind. I
• J - X ± ± C/ JLX« Gastls-Krliuter-Pillen sind verzuckert, dadurch I
^ 1 _. , sohr loicht zu nohmen und rnildo wirkend. I
• Lide Schachtel Jcdo Etikotto muss don Obolisk als Schutz- I
• ^ o *̂ r» marke tra^on- (155) 12-7 IH «^o oaor 0 0 lex-. I n LaiTD^cla. bei Horrn J. v. Trnköczy, Apotheker. I

(1319—2) Nr. 879.

Erinnerung
Von dem l. l. Bezirksgerichte Land-

straß wird den unbekannten Tabulargläu»
bigern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mathias Kopina von Prelope
die Klage M o . Löschung einer Satzpost
per 141 ft. C. M . bei Bcrg.Nr. 70 und
112 aä Gut Preisseg eingebracht, uad
wird hiezu die Tagsatzung in» summari-
schen Verfahren Hiergerichts auf den

18. Mai l. I.
angeordnet.

Da der Aufeuthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin von Landstraß als Cura-
tor ad ketum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigelis diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator a» die Hand zu geben,
sich die aus eiuer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
26. Februar 1883.

(1439—2) Nr. 847.

Erinnerung
an mj. A n t o n , F ranc iscaundLuc ia

K r i z m a n von OreteH.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird den mj. Anton, Francisca und
Lucla Krlzman von Aretez hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Ivan KrHman von Erete^ 8ud
prg.68. 11. Februar 1883, Z. 847. die
Klage M o . Verjährt- und Erloschen-
erllärung der Hypolhelarforderung per
45 fl. 3 7 ^ kr. und per 38 fl. 5 1 " / , lr.
eingebracht, worüber die Tagsatzung zur
Verhandlung auf den

16. M a l 1883 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Josef
Pugelj. Gemeindevorsteher in Struge, als
Curator kä aetiiN bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wldrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kura-
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst belzumessen haben weiden.

Reifniz am 13. Februar 1883.

(1494—2) Nr. 1236-

Executive
Realitäten-Versteigerung. ̂

Vom l. t. Bezirksgerichte Wippa^
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioh°«"
Ursik von Slap Nr. 30 die executive Ver-
steigerung der dem Anton Horz von Slap
Nr. 96 gehörigen, gerichtlich auf 536 si-,
537 fi. und 538 ft. geschätzten Realitäten
aä Catastralgemelnde Slap Einlage Nun»'
mer 536, 537 und 538 bewilliget u«o
hiezu drei Feilbietuugs-Tagsatzungeu, """
zwar die erste auf den

8. M a i ,
die zweite auf den

8. J u n i
und die dritte auf den

10. J u l i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uyr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordn"
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur uw
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintat
gegeben werden. .

Die Licitationsbedlngnisse, wor„a^
insbesondere jeder Licltant vor gemacht̂
Anbote ein lOproc. Vadium zu Ha«""
der Licltatlouscommission zu erlegen h^
sowie die Schützungsprotololle und d"
Grundbuchsextracte können in der die»-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden«

Dem unbekannt wo befiudlichen^
bulargliiubiger Johann ZorH von A"^
wurde Herr Matthäus Terbizan von Sla?
zum Curator kä »ctuin bestellt.

K.l. Bezirksgericht Wippach, am 10""
März 1883. ^

(1318-2) Nr. 1 ^ '

Erinnerung
an die unbekannten Erben und ^^cy
Nachfolger des Andreas Pen ic v<"

Unterpiroschiz. ^
Von dem k. t. Bezirksgerichte L«n°

straß wird den unbekannten Erben "'
Rechtsnachfolgern des Andreas Penic v°>
Unterpiroschiz hiemlt erinnert: . . ^,

ES habe wider dieselben bei t»e>e
Gerichte Anton Baznik von UnterpiroM
Nr. 3 dle Klage anf Ersitzung einer v""
lität 8ud Einlage Nr. 99 aä Catajtr«
gemeinde Puschendorf eingebracht, und w
die Tagsatzung zum ordentlichen " " "
lichen Verfahren Hiergerichts auf den

18. M a i 1 8 8 3 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet. . „

Da der Aufenthaltsort der GeNag!
diesem Gerichte unbekannt und die!"
vielleicht aus den l. l. Erblanden "we, "
sind, so hat man zu deren Vertretun« "
auf ihre Gefahr und Kosten den V "
Johann Kalin von Landstraß als "
rator üä aotum bestellt. ^ , „

Die Geklagten werden hievon zu
Ende verständiget, damit sie allenfalls z
rechten Zeit selbst erscheinen od« stch O^
andern Sachwalter bestellen und die em
richte namhaft machen, überhaupt nn
nungsmäßigen Wege einschreiten und °> °^
ihrer Vertheidigung erforderlichen ^ ^ ^
einleiten können, widrigens diese M « M ,
mit dem aufgestellten Curator nach 0" t̂
stimmungen der Gerichtsordnung very" ^
werden wird und die Geklagten, we^ ^
übrigens freisteht, ihre RechtsbetMe ^
dem benannten Curator an d«e A u„a
geben, sich die aus einer Verabsaun^
entstehenden Folgen selbst beizun'M» 1
werden. , gM

K. l. Bezirksgericht Landstraß,
20. Februar 1883.
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w&t it Itrnilfe
QU8 ber gabrif (1545) 3—3

e fflotija & t o . in Jtottecikm
W $ t ju O r i f l i n a l * g a t > r i f g j > r e i j e n

^Ustav Treo,

Estragon-Senf
(732) in Patent-Packung. 20—10

Victor Schmidt & Söhne.
Wiener Specialität,

bosto inländische Marke, 1'8, V4.
iscimt, 1I* ̂ ° " Gläser, nur eckt mit

Snn ko> z u h a b o n i n a l l o u Kaufläden,
^ ? | - und DelicatoBson-Handlungen.

& <5u vermieten.
Ut ̂ °m iff in ber «^aterstttffc 9lr. 6 eine

u)ofynun<j
ßiilf0"- Htefienb aus 2 ̂ immertt, 1 Cabinet,
W 6 « *ci8» abgeflossenem SJorfital, ftcllev,
W b £ " - «fo»tonft bafelbft in ber Ölctö-
-J^ttsi. [1718] 5-si

Trie&ter

Triest.
e i r ) 3 e Triester Commercialbank
reich- P Geldeinlagen in öster-
wie q ?u ? a n k " u n d Staatsnoten
stuft • i n Zwanzig-Franken-
S f D In G«ld mit der Ver-
| ^ntungi Kapital und Interessen
7»uaenselben Valuten zurückzu-

^ dieselbe escomptiert auch
öff

echsel und gibt Vorschüsse auf
ineJ?tIicne Wertpapiere u. Waren

den obgenannten Valuten.
sämmtliche Operationen finden

tyä
 üen in den Triester Local-

di„ e r n zeitweise angezeigten Be-
^^ U n gen statt. (2) 52-17

ftuxilium,
fc^oatbewährtos Hoilmittol gegon

^arnröhreniuss
P»| boi H e r r e n und

IJss bei Damen,
toil bnrÜu l l a c^ medicinischon Yorschrif-
•WtBüJltot°9 Präparat, heilt ohne Ein-

UQß schmerzlos ohnö Folgekrank-
/fäiSitii&b, heiten, frisch ontstan-
(Bsi § 5 \ B ^ dene, noch so sehr ver-
\ol wfl? n \ altete gründlich und
T Y | | H l entsprechend schnell.
|v?w»>^<E3y Ausdrücklich verlange
^ß*U2^^/ man Dr. Har tmann8

W^NVW^ Au 1 i l ium für Herren
^elbo O(*or ^ür I ) a m e n unt* *8^

Atl(1 eine 8 a m m t bolohrondor Broschüro
^nstalt ] 2U e*ne r Consultation in der
'eendj?? Horrn Dr. Hartmann boroch-
^kon , ̂ a r t e in allen grösseren Apo-

Usii don Prois von fl. 2 '80 zu
Hatintri - haben.

APoth ?epot: W* Twerdy,
ÜB tt K o h l m a r k t Nr" U - W i e n <

Vi°n 9 bin o r r Dr- Hartmann ordiniert
Anstalt 1 U u d 4 b i s 6 u h r i n s o i n o r

^iebisrii»! i i W o r d o n dasolbst auch fornor
feiten L a l ° H a u t " *• geheimen Krank-
?»ch ^^abesondoro fiannesschwäche,
SSlo r°, r a u s glänzond bewälirtor Mo-
?6»cHwSinOn Fol&°übol, Syphilis und
,aieamo3? l 0 r A r t bestens geheilt. Mo-

08ürßt TTW e r d o n in discrotestor Woiso
ty; " H o n°rar mäasig. Auch brieflich.

JJ1» Stadt , Se i l ergassB Nr. II.
v. Ttof0.1 *Ü laibttch bei Horrn Jul.

^ ^ A p o t h o k e r . (1174) 6

Original-Ungar-Weine
in Fost-Fässchen bezieht man
am besten direct vom Gründer
dieser Einführung, Roth Lipöt-
sches Wein-Exportgeschäft in
Werschetz, Ungarn. Ein vier
Liter-Fässchen Weiss- oder Roth-

\

^H wein fl. 2,10 franco und spe-
senfrei per Nachnahme. ff*>

I Se. Majestät I
MM der König von Dänemark liess dem ̂ H
• Fabrikanton Herrn J o h a n n H o f f H
^m durch seinon Adjutanten mittheilen, ̂ H
j j dass er den Wert seines Malzoxtrac- WM
^ H tos s e l x r hoch anschlage. „Ich ^ f l
^M habe," so lautete die königliche Erklä- H |
^M rung, „mit Freuden die Heilwirkung ̂ m
^M des HoiFschcn Mahextractes bei mir ̂ m
^ B und mehreren Mitgliedern meines ̂ M
^M Hauses wahrgenommen". Wä

I Heilungr I
Hj von [[

M Husten, Magen-, I
•Brust- und Lungen-•
H durch die eraten u. allein H
H echten Johann HofTachen Hj
B Malz - Heilnahrungs - Fa- H
H brikate. H
H An don k. k. Hoflieferanten Herrn B l

I Johann Hois, I
^ H Commissionsrath, Besitzer de» k. k . l l
^ 1 gold. Vordionstkreuzes mit dor Krone, | H
• B Rittor hoher Orden, Er fxn .c3 .e r ^ f l
^ H und alleiniger Fabrikant des Johann ̂ m
^M Hoff'schen Malzoxtractes; Hoflieferant ^ H
H der meisten Fürston Europas | H
• inWieu; Fahrik: Graben hos, Brllu- •
H norstnisse Nr. 2 ; Comptoir und H j
H Fabriksniederinge: Graben, B r U u - H |
H nerstrasse Nr. 3. ^ H

• Heil-Berichte.!
• (372) 15-12 Untorhoinzondorf. I
• ^ Eu. Wohlgoboron! ^H
| B Ich ersucho um gofälligo reclitHB
B baldigo Zusendung von 7*/a Kilo J o - H
• hanu Hoffscher Malz- Gosundhoits-H
H^Chocolado, da moino Gattin von^l
^B dieser stärkonden Johann Hoil'sclion ̂ 1
• Malz-Gosundheits-Chocolado ihre Ge- H
Wt smulheit erhalten hat und von H
H dieser lebt. . . o . , H
• Anton Selzmal, B
^M Förster, ^M
^ B Unterheinzondorf, Post Hohonstadt, ^ B
^ B Mähren. ^ B
^ B Bra i l a (Eumänion). ̂ m
^ B Herrn Johann HoiT in Wien. ^ B
^ B Ich bitte schleunigst um 13 Fla-^B
^ B schon Johann HofT'sciiosMalz-Gcsund-^B
^ B hoitsbior und 3 Beutel (in blauem ^ B
^ B Papior) schleimlösender Brust-Malz- ^ B
^•bonbons , da die Dame, für welchejH
^ B dieses Johann Hoffscho Gesundheits- ̂ f l
^ B bior bestimmt ist, factisch ohne dieses ̂ B
^ B nicht leben kann odor keinen einzigen ^ B
^ B gesunden Tag ohne dieses hätte. ̂ B
| B Mit aller Achtung ^ f l
H A. Borghetl. H

I Warnung. •
^B i//g^äS^L AlloMalzfabrikatotra-^B
^fl /WißV^ft ^on au^ ̂ on Etiketten BB
^B I-S feitjvBiil boigegobono Schutz- EB
^ 1 M rr»v5^»fJrf niarko (Brustbild dos^B
fl V ^ P ^ / ^ Gründers und B

1 ^ # ersten Erzenprs •
I Johann Hof I
^ B in einem stohondon Ovale, darunter^B
^ B dor vollo Namonszug Johann Hofl').|H
^ B Wo dieses Zeichen der Echtheit fehlt, j H
| H woiso man das Fabrikat zurück. ^ B
H gtf* Die ersten, echten, schleim-^B
B lösenden Joh. Hoff sehen Brust-Malz-B
B bonbons sind In blauem Papier. ^ 1
B Unter 2 fi.'-wird nichts versendet. H
B llauptdepöt in Laibach;B

• Peter l^assnik, •
^ B Spezoreihandlung. HR
| H C ) I l i : J. Kupferschmidt, Apotheker. H |
B Marburg: F. P. Hollasok. G o ' r z : B
^f l G. Christofoletti, Apotheker Fiuiuei^f l
H l N. Pavacic. Pet tau : J. Kasimir, fl|
B V. Scllinschegg. Krainburg: Franz B 1
B Dolenz; ferner in allen grösseren Apo- B
B thoken des Landes. B

Die Niederlagen der k. k. a. priv. Fabrik neu
verbesserter feuer- und einbruchsicherer

Oassen
von (1234) 5—5

C. Polzer & C ,̂
Lieferanten der k. k. Steuer-, Post- und Tele-

graphenämter, befinden sich
Wien, I,f Stephansplatx 4 (Ecke

Churhausgasse),
Budapest, Giselaplatz 3.

8 ^ ~ Commissions-Lager und Agenturen
in allen grösseren Städten des Continentos.
Prelscourante auf Verlangen.

fCaffeeTI
I billiflen greifen: ß.=SD3fl. I
I Kiiit urnb. Mocca ff. — 60 W I
I Mcniulo, tunim, ()umf. — 02 3 1

Java, gold menado . — 57 ^
Java, gelb ff. . . . — 60 -
«old Java . . . . — 46 S
Ceylon Porl . . — «0 5*

tlo. Plant. . . . — 68 \"n
do — 50 f<S

I'crl-Mocca extrafein — 48 "
Java, sliini ff. . . . — 48 g1

St.K!itlmrlna,I)od)feiit — 40 a
KautOM — 87 ™
Hio - 86 'S
Afrlknn. P«rl-Mocca — »5 J w
in VoflcoKi nttlo 4"/, Ao. fronst»
IPorpncsiunfl tmt> Tfotto, ftti ins
j iaus nffl1'" 9Jslrt)naf)mc. IŠž turrbeii ^
ttuv feinste vcinjdjmrdenb? unb i
Träftige GaffccS öerfaubt bei stets ^
recHct' Söebienmiß.

August Schmielau, 6̂
Coffec^mvort, ^!

,Äam6urß. Ci

Neuer, halbgedeckter

Phaeton
(:na.it Urasteckbock),

sehr olegant und solid, nach dem neuen System
goarbeitet, oinjährigo Garantie, billig zu ver-
kaufen, — Auch sind am Lager nouo vor-
Bchiodeno offene und halbgedeckte Stei-
renvagen zu den billigsten Preisen.

Bostollungon von Wagen — verschiedene
Sorten nach der Zeichnung — Averdon prompt
ausgofiihrt. Für gute und solide Arbeit ist
einjährige Garantie.

Viele werte Aufträge erwartend, zoichnot
hochachtungsvoll [1803] 2-2

Anton Wisian,
Sattler, Schischka bei Laibach Nr. 39.

Die Niederlage der k. k. priv. Fabrik
oisernor, feuerfostor, mit uncopierbarom i

Hauptschlüssol versehener

Cassen
von C. Polzer & Co., Wien,

hofindot sich boi

Tcrcek & ITekrep,
Laibach, Rathhausplatz: Nr. 10,

wo auch jode gowünschte Auskunft er-
theilt wird. Alto Cassen worden zu
tauglichst hohen Preisen in Umtausch

genommon. (1709) 5-2

Die Eröffnung
des nächs t dor P r u l a gelegenen

Marienbades
findet heuer wie jedes Jahr

am 1. Mai statt.
Zu zahlreichem Beauch ladet

[1817] 3-2 Josefine Ziakowaki.

g e l t e n

äfMittet $ren
Don cinem ber alTererftrn .ffrenjücf)fcr in <Dksiu
(Sö^mcn) cni^ficf)(t bic ©pc^crei« unb Material»

luarcn^ttjtblung [1721] 4—4

P . €• Jupnn
in ^aißac^, *gß\enexftx<x$e.

Gefertigte empfiehlt sich don ge-
ehrten Hausbesitzern und dem p. t. Publi-
cum zu allen vorkommenden (1712) 3-2

Bau-Schlosserarbeiten
und diesbezüglichen Roparaturon. Auch

werden allo Gattungen

Sparherde
und sonstige B leoharbe i t en schön
und solid ausgeführt.

Ferner worden auch Brunnenpumpon
zur Reparatur angonommon.

Unter Zusichorung für nur guto
und solide Arboiton zu den möglichst
billigsten Proison bittot um geneigton
Zuspruch achtungsvoll

Caroline Fasehing,
Schlossormoisters -Witwe, Polanadamm

Nr. 8 (Reich'schos Haus).

Josef Stadier,
Bau- und Galanterie-Spengler, Laibach,

Schustergasse Nr. 4 (Neuer Markt),
empfiehlt sich zur Uebornahmo sowohl in der
Stadt als am Lande aller und jeder in das

Fach einschlagender

Bau-Arbeiten,
sowohl neuer als Reparaturen, und das An-
8troichon dorsolbon unter strengster Garantie
für schnelle und solide Ausführung zu mög-

lichst billigen Preisen.
Grösstes Lager sämmtlicher Haus- und

Küchongerätho, Back- und Sulzformon, Kaffee-
mühlen, Kaffeetassen, Specialitäten in Kaffee-
maschinen und Schnollsiedorn aller Construc-
tionon, Gollasch-, Rostbraten- und Boefsteak-
Maschinen auf Spiritus, Petroleum-Kochöfen,
Wandlavoir, Bado-, Sitz- und Kinder -Wannen,
Wärmeflaschen, Loibschüssoln, Blumentische
mit fortdauerndem Springbrunnen und Aqua-
rium, Blumensprongor, Wassorschaffoln, Kan-
nen und Eimer, Giosskannen in allen Formen
und Grössen, Champagnerkühlor, Vogolkäfige,
Processions- und Vorsoho-Latorncn etc. etc.

Lager und Aufstellung von geruchlosen
Aborten (Wasser-Closets).

Grosse Auswahl von Blechspiolwaron.
Preiskosten-Uoberschlägo worden prompt und

1(1224) franco vorabfolgt. 6—6

yinilllillllillllllllllllllllllllllllltlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll l l l i l l i imii i imiMiii immiii . t .mi, . . , i , i .„£

( Krainische Baugesellschaft. I
= Laut Beschlusses der heutigen Generalversammlung wird der am Iten 25
| Juli d. J. fällige Actiencoupon v o m 1.. ̂ E a . 1 <ä.. T, an mit 5

j ö. W. II. 5 |
= bei der Casse der Gesellschaft «ingelöst. =
| L a i b a c h , don 19. April 1883. [1825] =

illllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll̂

\ p««- Altberühmtes Schwefelbad Tei.graPh. g

| Warasdin - Töpliz |
l (in Kroatien). Ĵ ,
l Von der Südbahnstation 2'/a Stunden entfernt. Separat- und Stollw^en- »
i verkehr, üio 45» R. heisse Quelle und das Scliwefelmoor von nnubertroflener »
* Wirkimg boi Rheuma, Gicht, Gelenksleiden etc. Tnnkcur bei Brustleiden. < / ,
• Aerztlicbo Auskünfto ertheilt Dr. A. Fodor. Prospecto vorsendet gratis dio g

t (i745)4-i Badeverwaltung. S|
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I l l a?r „Wleuor üo»«uuiiv", 1., Nvle!l8rutll8»tr»8se ^, erlogt 7 Dill' ndeuä8 uutsr IxillUrülloiler 4ul«lellt uu«l UlleutUoll äle Î 165?1 7 ^

« . « l 1 ' » . 5 < 5 2 . ' 2 5 . 1 ' > - « r 2 ! » ' « , 2 ' t l i i - 1 2 r o r s o u o i i ; 2 x « > 3 . « V ' , 2 ^ » . ^ c e , » . > l N Y . V p l l i o ^ M U l l n n l l ^ l l l ' W . ^ ^ ^ . , , ^ , , ' . . „ ^ ^ , « < ,. . > . . ^ . « « 2 » u

jhufi fdjöne, bequem uufc elegant möblierte

finfc ftüublid) *u ütißcbcu. — 5>aS Wäljere tut
^etiunascomptoir. (1669) 2

BedeutenilR Prels-Erinlsslgung.
Caifoe

direct an« Hamburg
reneudot wie bekannt In Yorstlg-

llchater Qualitdt
Carl Fr. Burghardt,'Hamburg,
la Sicken & — 6 Ki lo — portofr.l liola-

•Iv« V*rp«okun( »«gen NMhnkhmt.
>Ko. 0. fl.

MOOOQ, «cht w»ti. hoalMdtl, « € 6.80
. MeiiadO, TonSfHoh Im Q«-

•obmROk f • 6.40
Porl -Oeylon , hoshs. a. mIM < < 6.40
M e l a n g e (Ulichnnt), | u i b»-

•onders «mprehlonnrwtk . > • 140
C e y l o n P l a n t a t i o n , Mkr

wohUohmeokond « « 6.— CO
J a v a , goldbraun, cxtrtsrta. , • « «.TO •—'
Outia , bluugrfin, brillant. . . • i 4,40
afrl lr . M o o o a , s. u. ergitbli < • 8.90 -—-
S a n t o s , fain u. krfcftlg , . . c < 8.6ft ° 2
Rio , wohlichmeoksnd «' < 8.'J5 J3
T h e e 1» vorcOgl. Auaw»bl pr, t/i Ko. TOD -—'

0. fl. 1.— bit (I.—.

Anzugstoff
nor von haltbarer, guttr Schafwolle, for einou mittel-
gewauhaeucu Mann 3,10 Motor auf eines Anzug um

fl. 4,96 5. W. aub gutor Schafwollo; um
* 8,- > n D benaerer , .
" &IX " " " f O i n C r» .
, 12,40 , , » gauE feiner n
Bels»-Plaid» i>r>r StUok (1. 4, 5, 6 und fl. 12.

Hoohfuine AHZÜ^O, Hoaon-, Uoborziohor-, Rock-,
KcgcnniäiUelRtoflo, TU1T1, Loden, CommlB, Kamm-
garn , ChoTiota, TricotH, Uameu- und Billard-
tUcher, Permviena, Dosking empfiehlt

Joh. Stikarofsky,
geyrüntlit /A'6'6",

Xr iaT=ille«-iTl»d.Qxl£x.ero ! » • B f ä m n .
Mustor franco. Mustorkarten für (lid llorron

Schneidorinelater unfriclrlort. Mtehn&hmeconlungon
über fl. 10,— frinoo. Du viele p. t. Kumlon uiir
dun Vertruuou »chonken and vorziehen, Btoffc
zu bostullon, ohne vorher Muster gOBohou EU
liubun, HO nohmfl Ich derartig beatellto Warn
im niehtconvenioronrtou Jj"alle rstoar. Muster von
»chwarzem Ponivion »nd Douking können nicht
K'iBundt werden, die Kestellung roiu nur eiuo
VortriUflnsaoh» is». Da ich bei moinom Wolt-
geacUUfto tuglich liunderto Briofe erhalte, so
v/eriUm dio p. t. Kunden gebeton Iliro Adrocse
Btots eonm anzugeboa und womigllch das Bemfon
auf frühoro Corronpondoczsn zu rormoldon, da das Nach-
sehen dernclbon mit grüsson Schvriorigkeiton
verbunden ist. (772) 21—20

CorrespondoszfiB worden angenoronien in iluut-
gehor, ungarischer, böhmisclier, polnischer, itu-
lieniBclicr und franssöBisohor Sprache.

UAI
das gosundosto und roiobhaltigsto uller Otnor
Bittorwüssor. In soinoin Gehalte von koinem
erreicht, um 170* mohr alu Hunyacly, 60u

mohr als Franz-Josefs-Quelle. Begutachtet uud
ausgezoichnot empfohlen gepon Unterleilas-
krankheiten, Oongfeßtionen, Drüsen, Flech-
ten und namentlich gegon Frauenkrank-
heiten von den Prof. Hofrath Braun-Fern-
wald, Duchek, Lambl, Professor Au-
spitz, Sanitätsrath Lorinser otc. otc.

Soeben in frischester Füllung eingetrof-
fen und zu haben in Xj&lToacls. boi Herren
Peter Lassulk und Apotheker 6 . Piccoli
sowie in allen bekannton DenGts der Um-
gebung. — Prospocto durch dio Brunnou-
direction in Ofen. (1522) 10—3

y Lager in modernsten Posamenterien und Seidenstoffen
H sowie sämmtlichen Aufpuhartikeln für Damenkleider bei

s Heinrich Kenda, Laibach.
° Versendnngen nach answärts sehr pünktlich und solid.

von Ztiekereien un^ Kokereien
l llU8 äor

^. ^. Lot- ̂  Xn28t3,Il8tÄ,1t

omMLlüt 8ieii n i l H,iif«rti<suiiss vouV<^^<^z«»t».Iiu«,», ^n.t«i,«»l»».lz«1<5>'i»,

! d«8̂ or und nromntogtor I^oäisuun^, I M ^ 81li22on, 8tossmu8t«r und Xo^tonlidor-
^ «onlü^« auf Vorllln^on grMg. ^WV (1295) 12 - 5 .

^ lpslll!. slilnllllsiele ^
^ »«l ^

ll W' M lMml-N«
^ in Stüolcou 2u 1000 2., 500 ü. uuÄ 100 ü., ^
D> dio im >Vvj;u Qlli^ällii^«!' Voriogun^ innm'Iuaid 40 Allüren im valion Nnmiual- Wl

« >vort« rüollFoxllnIt >vord«n, «ind 2um ̂ v^volil^on ^»^e»eour3e piavi«iou»lrol >
> 2N Iiadon l)«i (1060) ? >

W «î . «n. ^ H ^^^>^ i^: I T , «

I Als zur Capitalsanlage besonders geeignet
H empfiehlt die gefertigte Wechselstubo

I 41/2proc. Pfandbriefe des ungarischen Bodencredit-
I Institutes.
Gfl Diese Pfandbriefe, welche bei grösster Sicherheit den Vortheil bieten, dasa nach dem jetzigen Coursstando
^ H doraolbon im Fallo dur Verlosung kein Verlust resultiert, worden zum (1351) 3

• Tfögescfliiirsc
H abgogohen. — Nach einom für das ungarische Bodencrodit-Institut erlassonen Specialgesetie werden die verlosten Pfand-
H briete und Coupon3 ohne Abzug ausbezahlt.

1 Wechselstube der krainischen Escompte-Gesellschaft. ]

I Flaschenbier- Handlung|
g (rllokwärta der EoBler'sohen BierbftH^ j
ru empfiehlt rorzUgliches |

gMärzen-Biors
S aus der (793) &'9 [

| Brauerei der Gebr. Hosier |
| in Kisten jj
S mit 25 und 50 Flaschen J

5 W Tueate«
zahle ich dem, der beim Gebrauche

KMes Zalmumjser
i^ F lacon 35 l r . , jemals wieder Z H ,
schmerzen bekommt oder aus dem Munde ne"?

I o l j . cheorsse Kotlje. emer. Hoflieferant
Mödling liei Wien, Villa Kothe. „

I n ^ l ,c l i0ach allein echt zu Haben del V " ^
I u l . v. Trn lüczy , Apotheker, und m ""
Apothelen, Droguericn, Parfumericn, ^
lanterie« und Materialwaren > baubluiM" <̂

föuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii"11" 5

] | Zahnarzt Paicliel'81

!

| Mundwasseressenz \
S und |

| Zahnpulver, \
| die vorzüglichsten Zahnreinigung8' |
| und Erhaltungsmittel, sind ausser |
| bei den Herren Apothekern TH&S* |
| und Swoboda noch bei Hern1 |

^ I Karinger und im Ordination0' %
«= looale an der Hradetzkybrücke | |
J j | (ä Flacon Essenz 1 fl., Zalmpulver ff
J | 60 kr.) zu bekommen. (1559) 5 Z

IDatttm |"o fiilsis;
woil ich meine Wüschewaron im se-
Bolbst fabricioro und mich mit deoa S

ringsten Nutzon begnüge. •
1 feines Herrenhemd, Giletbrust, w

fache Brust, fl. 1,20. .ffoD(
1 hochfeines Herrenhemd aus CW" '

Croton oder Oxford fl. 1,6<>» l»
2, 2,50. 0 7o,

1 Herrenhose aus Loderleinwand fl-y'
(»,90. . od

1 Herrenhose aus Rumburger Loinw
fl. 1,10, 1,30, 1,50. , Qiit

1 Damonhemd aus Lodorloinwaöa

Hand8chlingorei fl. 1,30. T u9.
1 Damonhemd, hochfein, Chiffon, ven

form, fl. 1,50. icb
1 Daraenhomd, hochfein, Chiffon, ^ tf(

geputzt, fl. 1,10, 1,50, 1 . 8 M U W
1 Damenhemd aus schwerer i"«11'

11. 1,80, 2,20, 3, 3,50. n i i a l i t ä t f
1 Damon -Nachtjacko bester y ^

Chiffon, fl. 1,20, 1,30, 1,50, 2» J»^6
l Damenhose, feinster Chiffon, ü- u»

1,10, 1,50, 1,80. a i i-̂ orereif
1 Damen-Biirchontrock, Handschling

fl. 1,30. s.eiO"
1 Leintuch ohne Naht, Rumburger u

wand, 3 EUon lang, 2 EUen bre
1 Leintuch ohne Naht, beste Sorte Bj»o

burgor Leinwand fl. 2,50, «>» *»2si0,
6 Frottior- Handtücher fl. l»»u» »
B H Ä ' o d e r Damen-Krägen, i«»de

Form, 4fach, fl. 1. i^irtinwao^'
30 Ellen Rumburger Lederloinw

»k broit, fl. 8,50. Q n r t o %
1 Metor Nanking schworster »orw ,

(1. 0,35, "/* 0,45. _.

Leopold Grünwald,
Wäsche-Fabrikant, ^ .

W i e n , I . , PlankeMtf1**'*^ i t.
SÄT Provinz-Aufträge prompt tu_9

toht Nachnahme "»B J l ^ ^ ^
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8 Hauptniederlage g
§ natürlicher Mineralwasser u. Quellenproducte: j
SS * ,. Adelheidsquelle, Biliuer Sauerbrunn, Carinthiaquelle, Emser Vio- £
D jP.^Quelle, Emser Kränchon, Franz-Josefs-Bitterquelle, Friedrichshaller S(
D ( nF W a S 9 e r ' öleichenberger Constantinsquelle, Johannisquelle, Emma- l<
M ywelle, Klausner Stahlquelle, Giesshübler Sauerbruun, Haller Jodwasser, £
y Jilluya(U-Bitterwasser, Karlsbader Mühlbrunn, Schlossbrunn und Sprudel, 2
D p.r^^orfer Sauerbrunn, Marienbader Kreuzbrnnn, Preblauer Sauerbrunu, fc<
f% H ' n u e r l m t l Saidschitzer Bitterwasser, Radainer Sauerbrunn. Rakoozy f*
U "ltttJiquelle, Roitscher Sauerbrunn, Römerquelle, Ofner Victoria-Bitter- M
ö 2?e ?e> Selterswasser, St. Lorenzi-Stahlsäuerling. Karlsbader Sprudelsalz, tu
l f iUH^enbader und Haller Jodsalz, Einser Pastillen, Biliner Pastillen u. s. w. £
W , Dio soit 2f> Jahron bostehondo Mineralwasser-Handlung steht nicht nur •"
Q er "Knitütsbehürdo, sondern jedooi p. t. Kunden mit Originalfacturon zu Diensten, Jj
Jff * s«ch über dio Echtheit und Frischo der Füllung obgenannter Mineralwässer £
U ut>erzougon zu können. Achtungsvoll [1811] 10-1 £

8 Feter Lassnik, Laibach. £
Q (Örunnenschriften u.. XSjrosckctren gratis.) f

^oooooooooooo ooooooooooooc

SJtamtcSfcIjnmrfjc, ftcttcnfrauHicitCtt, I
geheime gu^enb fünden xtxxb $>u$\~d}%x>eifuxxQen. I

ff {axt& pcxu<xnxf<$cn giväuUvn eva<mgf.) •
... ^ 5)a§ «ßeruin^ulöcr ist etitstfl tutb stficin tm^u geeignet, um •
^Dc «rijtüä^c bev 3euoung& unb ®cburtöt^eüc ju begeben unb [o beim Warnte •
a c ,^»^otcns (9Jioiutc8fd)Wäd)c) unb bei grauen bic llnfrndjtöorlctt ju befcttta.cn. •
(i"J> Ht bas «JScrutn^utoer unfehlbar bei burrf) Säftc= unb JBIutöcrluft cntftanbenen •
«; }/r(lf*»«flen unb namentlich, bei burdi «MiiSfrfjtucifunge«, Dnaitic unb nadjtltcbcu •
|ouii t io n c„ („ig aaciuige Urfadje ber ̂ fmpoteni) (UHanne8fdjwä«l>e) f)crüotacru|cncn •
^'"«^c^uftänben; ferner flcjjcn aUc *Jtct»en!ronffeiten, lutc: @initeSfd)Jüäd)c,©d)tutn' •
T} bet Slörpcrrraft, Sdjmcrjcn im Äreuje unb OUicfaiatc, «ruft» unb Äopffd)tnerjcn, •
•^tSrciuc, UjJattinfeit, ©cmütO«üevfliinmunfl, ^artnärfige SBetftop utig, ncroöfc« gittern •
a n ^«nben unb 3-ÜFjeu. 581utarmut je. (941)30-18 •
!,..,Ä 5lÜe oben angeführten ßronüicitcn merben butd) Fein anbereS tiö nun in •
SMeittiutbc tcFanntc« Kit tel so ftt^cr unb öonfommen gefeilt, atä burt^ $*. •

SSl^c rn in^n l i i c t ; für llnfd)öblitl)rcit wirb flaronttert. •
fjj * W ' ^ r a ö einer 6d)ad)tc( sammt flcnaucr 93cfd)reibutta 1 ff. 80 fr. " 9 Q •

**0* iu Haiba^ bet fcerrn ^otljefcr t£. Öt i icbio . ©cncratstflcttt in 2öten : •
_ W. © t j d j n e r , bipl. Slpotljcfer II., Äaifcr«3ofcfgftra&c H . •

(Stcicrmork) |
nöcfift ber <©übbstfinftatiott CtKi, 10 ©tunben öon SBicn, 8 ©tuuben ton trieft, ^
^/s ©tuubeu «on Sönbopcft entfernt, ^ofi« uub ^etcflrrt^hcuftatiott, mit täaUd) JS
i5Jv l l t lalI |flcr ^oftöcfbittbunö mit ßtlli. Slräftifle «ebirHötftcrmc öou 29,2° R., ^

»«• rt ^'u^ §ecIJölK/ fierrti^ež itlima, ausgebreitete s^abeltuä(bcr, Fraftiße ®cbirgshtft. m.
m 5 j j ? e ^ e l f c : Sfcflante ©c))atatbäbcr ÜOU 29,2° R. (abfüfjlbar), (Sitvbafftn oou S

!

y I I , (Z^joitmuOa^iu mit 21" R., bie hier ucucutbcrftc <Ztai)l(\neitc jum ^

""\evltcficn tuie jum iöabegebvaud)e, aRoIteu«, 9JliI^i- uub c(cftrif4c (Suren. S£
S^' t r t «jc ißeu: g r a u e n * uub »icvbcnfraufhcUcn, WürfcmurtrFöfci&eu, ^
Jff2?iittMflcnf 9Kagcn«r 2>arm» unb «lafcu»Äatarr l )c , tHfteitmaUömen, m
^^«<6cauftät tbC JC. (1423) 3 - 3 B

Sai(on4röffiiunfl amp. ilai. |
Sdjöne unb billige SSJosjnunflcn (im SQtoi unb September nm biüigften), fefir föt

«Ute HeftanratiPtt , outeS Gurotd)eftev, pradjtnotle «ßarlanlagen. O
n i i f Anfragen unb aBot)imng8befteUungen au bie d i r e c t i o n t>cr fianbcö-tttir« ^
ttntf«lt Weuhau* bet iSitti. g

^vjofpecte mit Xortfcn burd)],biefelbe (franco unb uneutgettlidjj^u^beäieben. M
«abearjt unb director: «tr/.K. (S.^aUrtttf. j@

• (das steierische Gastein) I
I Eröffnung der Saison am I. Mai d.. J, I
• a t l der Sudhahu (mittelst Eilzuga von Wien 81/«, von Triost 6 Stunden), I
• aehr kräftigo Akratothermen von 30 bis 31° It., tägliches Wasaerquantum •
H y^n 20000 Hektolitern, boaondora wirksam bei Gicht, Rhoumatisuius, •
• ^ervenloidon, Lähmungen, Sehwiichozustündon, Frauonkrankhoiton , Men- I
• R a t i o n s - Störungen, voraltoton Exsudanton, chronischon Katarrhon, •
• pochen- und Gelonkskrankhoiton otc. Grosses Bassin und Schwitzkammorn, •
• ot°gant ausgostattoto nouo Marmor-Separat- und Wannonbädor, comfor- •
H ^blo Wohnungen (im Mai und Septoinbor Preise um ein Drittel billigor), •
• r°izond8to Alponlandschaft, ausgodohnto schattonroicho Promonaden, nou I
• erbaute Hochquellenloitung für Trinkwasser, Kühlrosorvoir. Bade-Arzt: •
• ^ r « U. Mayrhofer, Oporatour aus Wien (bis Ende April in seinor Woh- •
H ,, JP Wien, I., Krugorstrasso 13). — Ausführlicho Prospocto mit Tarif •
• t r a " 8 und franco zu beziohon durch die Bade • Direction Rtimerbad, I
• Unteretoiormark. (1240) 3 -3 •

^ Gescüüftserösfnnn sss ̂  Anzeige. <
^ Die hohe k. k. Landesregierung hat dem Gefertigten mit dem Erlasse vom ^
7 31. März 1883, Z. 2925, die Concession zur Errichtung einer Is

I Prlnat-Geslliaftsnermttlungz-Unftalt unit u
! Ännonren-Oureau n

^ ertheilt. Indem der Gefertigte von der Eröffnuug der Austalt hiemit Mittheilung « l
macht, erlaubt er sich anzuführen, dass er zufolge ertheilter Couceffion ausdrücklich ^

> bcfliqt ist, a!?: Verinittlllng von Darlehen an Par te ien, sowie Vermittluug vou H
^ cessio»l?weiser Nebernahme bereits placierter Dar lehen ; Vermittlung vou !
^ Käufen uud Ver läufen beweglicher und ««beweglicher Güter , Auskunft^ ^
^ erthritung für Die»lsts,lche«de »nd Die«stgebe«de, Ertheilnng von Auskünften ^ ß
^ in Wohnungsangelegcuheiten ilnd Besorgung vou Vlntündigungen in deut< I»
z schen und slovenischcn Journa le« . 7»

g Der Gefertigte, mit den Local, uud Landesverhältnisfen bestens vertraut, beider W
^ Üaudesspracheu iu Wort uud Schrift mächtig, empfiehlt sich dem p. t. Publicum zu ^
i gütigen Aufträgen für alle angeführte» Geschäfte unter Zusicherung promptester ^7

> Ausführung. «
! Die Provi f ton wird bill igst berechnet Schriftliche Unfragen werden !,!

2 rasch erledigt und aufgetragene Geschäfte pünktlichst besorgt. A
Das Bureau beftudct sich

Herrengaffe Nr. 7, Parterre rechts. ^
7 gu zahlreichen Aufträgen empfiehlt sich hochachtend ftb06^ 2—3 ^

^ Florian Kogl. N
^ concessionierte Privatgeschäfts-Vermittlungsanstalt und Annoncen-Bureau, ^

Herrengasse Nr. 7 i n Laibach.
La ib ach am 10. April 1883.

I Zur Saison
| | J empfiehlt der ergebenst Gefertigte sein wohlassortiortes Lager von l'

i Damen- und Herren-Sonnenschirmen
Hill in überraschend schöner und grosser Auswahl, in einfacher wie auch f
il)jlji elegantester Ausstattung, ferner L\

I Regenschirme
Ijljši in erschöpfender Auswahl aller Grössen, Farben und Stoffgattungon, L
ill als: Baumwolle, Alpacca, Cloth, Halbseide, Seide, Double-face- I
| | l Seide, glatt und mit innerer Randbordüre, Gummistoff etc., mit I
§M\ modernon Stöcken zu billigsten Proison. tj
ill)] Besonders ompfohlenswert sind Regenschirme wie auch Herren-
Will Sonnonachirmo auf den so rasch beliebt gowordonon praktischen k\

| 1 PateHt-Parao;on-Automat Gestellen. I
||Jj|]j I V o u L v o a i i t ö s in Kogonschirmou: Pa ten t - Selbsto'ffner, ffl
Ki Patent-Selbstschliesser, Kofferschirme, Schirme mit Tltunlu- L\
1 1 1 S t o c k o t l o r a u s Woldgestell sind zur gofälligon Auswahl vorräthig. i
| l üas Uoberziehon und Reparieren wird schnellstens und billigst W
W\\ bosorgt. Bostollungen vom Lande auf oinzolno Schirme werden genau Ji
ii) nach Angabo gegen Nachnahme prompt oslectuiert. (
kl Wiedorverkäuforn stehen ausführlicho Preiscourante auf Ver- l\
| | | 1 langon franco zu Diensten. I

II IJ. IlikWNCJl, I
1/ i ISegrea- vwid Scaaa.erLsels.lraafii-FaloxiDcaaa.t, L
|(|[ Laibach, Rathhausplatz Nr. 15. (1668) 5-3 I

f FRANZ PIRKER, 1
{\ Speditions- u. Commissions-Geschäft in Laibach, L
I— Magazine u. Geschäftslocale vis-ä-vis dem Südbahnhofe, rn
yj j empfiehlt sich zur L.

p Uebernahme von Speditions-, Depot- und 10]
i Commissions-Gütern. m
u}± Dieselben sind vom Tage dor Einlagerung Kinon Monat lagerzinsfrei, --J |
nTTj unter sonst billigsten Bodingungon. Hj]]

J| Bezug, Ab- und Zufuhr der Güter L
i—i von und zu don Bahnhöfen wird nach oinom einheitlichen Tarif prompt njnj

UJl und billigst bosorgt. ,111
si Ausserdem sind daselbst nachstehend vorzoichneto Artikel v o r - (JnT
l=J s«ii^fl ic; l iHtex- Q u a l i t ä t in Originalverpackung atots vorrüthig und UJl

[jT7| billigst zu boziehon: (974) 3-.-J rj|J

f|J Eisenvitriol Mehrsalz als Kochsalz ^
P=J (grüner Vitriol) in Passern u. Säcken. in Säcken ä 50 und 100 Kilo. L J |

i l Cement Feldgips 1
Öl frM m Fä88orn ä 2Ot) bis 3 0 ° K i l ° - iB Sückon h 1OÜ Kilo> ^ | 11(1
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Gründlichen Unterricht
in der |18ü8J 2-2

ungarischen Sprache
übernimmt TOUI 1 . M n l ab oine ungarische
Lehrerin gegon massiges Honorar. — An-

uioldungon orbittot man

Balinhofgasse Nr. 5, I. Thür links.

3 Aviso für Damen! "
H Bcoliro mich anzuzeigen, dass ich g*
3. von moinor jetzigon Wionor Koiso reich- £
2 hnltlge Auswahl von E

| aufgeputzten und unaufgepulzten b
1 StrohhUten i
3 mitgebracht habe. (1595) 4—4 g
31 Auch wordon Damon- und Kinder- L
« hüto zum Modernisieren angenommen. £
* Es bittet um zahlreichem Zuspruch p
« hochachtungsvoll P
| Marie Scliainin, L
j | Herrengasse, Fürstenhof. ^

Eine

tüchtige Modistin
findet sofort Engagomont im

Modensalon Hugo Fischer
Xjal-batcli. (1714) 3-3

|i W3SCn6 i
Ifür Herren, Damen j
S und "Kinder. |

§ Cravatten, Taschentücher, S
5 Socken, Strümpfe, Haii<l-ä
Hschuhe, Schützen, Hosen-3
K träger, diverse W i r k w a r e n a
ßj etc. etc. 3
j»| in jodor Art und Qualität. rfl

1 Mieder I
ßj in gangbarsten Farben, von dor lelch- =]
jjj testen bis zur besten Sorte und vonijj
S vorzüglichem Schnitt S
JJ] empfiehlt zu möglichst billigsten Preisen rjj
|jj hochachtend [jj

SO, J . Hamami?|
Gj Laibach, Rathhausplatz 17. ffl

S Wäsche, jjj
S mein eigenes Fabrikat, g
K wird auch gouau nach Mass und bokannt H
K bestem Schnitt angofortigt. sj
ffi Stots grosses Lager allor Arton H

ffl Wäschestoffe ä
m sowohl in Baumwolle wio Leinen. ffi
HstofTmusterund Prclscourante worden ffi
H bereitwilligst zugesandt. Cj

I Rosen f
m in allen Farben und mit starken y
m Kronen, Prachtexemplare, ®
5fcsind in Sc/iischka bei Laibach boi !»

I Frau Louise Chiades |
i billig zu haben. (1651) 5-3 h

itti'-Gnt
mit

hängenden Uhrfeder-
stangen (1713) 3.2

(Ersatz, für Fischbein).

Elegante Taille ohno boongenden Sitz und
grösste Haltbarkeit nind dio anorkauuton
Vortboilu dor fonnvollondoten Patent -Uhr-
feder - Corsots infolgo der druckfreien
elastischen Beweglichkeit der hün-
gonden Uhrfodor-Einlagon. —Für alle Formon
und Bedürfnisse gloieh vortheilhaft ist dio
Einrichtung zur bequemen Entfernung
der Federeinlagen bei der Wäsohe,
wodurch Corsot und Kiulago lango nrhalton
wordon könnon. Sowio aach grösstes Lagor
in Fischboin-Miodorn dor r e n o m m i e r t e s t e n
französischen und österreichischen
Fabriken zu den billigsten Preisen.

llii^o Fi^ehei>

JTVXV^-—« ' I S - -•»•• - 2 / c •»— ^<S o — — ^ A u J J S ^ — o } l^ . !o.<* o- «JX.V—-"— ~ifir —°——*^>

ff ~A
H K. k. fiv priv.

I Assicurazioni General!
m (-A-llg-em-eiEie ^.ssecaranz) :

I '"
I Triest.
|{ Errichtet im Jahre 1831.
IB Gesellschaft für Elementarversichernug

I Feuer-, Transport-, Hagel- u. Glasbruch-Schäden
>MJ und für

i Lebens-, Renten- und Aussteuer-Versicherung.
[Ill Vormögenss tand dor Gesüllschaft am 3 1 . Dezember 1 8 8 2 :
H!!> G r u n d e i g o n t h u m und Hypothokon fl. 10 583 786,49
f̂*< Darlohon auf oigono Lobonsvorsicberungs-Polizzon „ 1840887,Oj;

rÄA J)arloh«n auf hintorlogto Staatspapiore „ 380 0154."^
| Wortpapiero „ 8 625 145,'/
i f Wechsel im Tortefouille „ 558 21öf6</
JU Couti-Corronti „ 605 989,0*
| K Dobitoron für verachiedono Titel nach Abzug der Creditoren . „ 399 737,'^j
91 Bar-Cassabostand boi dor Anstalt und bei Bankon „ 2124 311«^
•' üaranttertt» Schuldscheine dur Actionäro M 8 675 (XKV^
S Gosammtvermügon . fl. 28 799 lOg^PJ
U| und Präinienschoino zum künftigen Eingänge . fl. 17 250 U9.Jjg
II Roingowinu pro 1882 . fl. 643 Sßgjjjj
ji| Von diesem Gowinno goiangen laut Beschluss dur Gonoralversainuilu'1^
\\ vom 12. April 1881? fl. 5 1 O O O O In. O-olčL an die Actionäro zur Vcr-
|1 thoilung, was per Actio fl. 1 O 2 O-old. oder 3 8 , 3 7 % des eingezahlte»

^ Cnj)italo3 ausmacht.
jj! An dio Vorsichorten auf Todfall mit Gowinnantheil wurden für da3 Ja^ r

|{ 1882 f l . 3 3 5 3 6 , 8 5 ausbezahlt, so dass die Versicherten diestr Kato-
U gorio 23,24»/, von dor elxigreza.li.lter5. TalxroepraLiXLle rück-

4ti vergütet orlüoltou. „
| | Ausgozahlto Schäden pro 1882 fl. 9 18ö 7 7 5 ^
u|A — — —
m] Mümllicho und schriftliche Auskünfto »rthoilt

i«v die Hauptagentschaft für Kjrain in Laibach:
üb 1

ii V. Neisi&ift', Burgstallgasse 4.
Yf P. S. Daselbst werden die Absohlüaae der Bilanz und daa Ver-
||1 zeiohnis der ausbezahlten Schäden pro 1882, soweit des
I] Vorrath reioht, ausgegeben. (1813)

Haupttreffer / c J
I n. :KMMK». «oooo. 15000 S^^P J/^, I

Kleinster Treffer" 3018. ff. j s č / * " ? .
I T A Q A ^ r ^ QSThoilzahlungvonfl.5 I
I X J U O O SJ> ̂ &S spielt der Kaufer in I
I _ . m , ., , , . S T *YS der am S. M &>* I
I gegen Theilzahlungen S 0 * \ S 1 8 8 3 erfolsenden zie"
I zum Preiso von J f < ^ ^ ^ S ^ h u n & d i e s e s Lotterio - Anlehens I
I wtr fl. 25-« S^r^S m i t

I in fünf vierteljahrigen ^s %/ v ^ X t\ • • i • I

I Thetohiungen S£> <$?f Original-Lose
I h fl. 5. ^P ^& ^ . ^ ^ Z U m P r e i s e v o n 2 4 Gulden. I
I * JS^4^Slj0*e SeSen Theilzahlungen
I w ̂ f * ^ r und Original-Lose I
I ^p /^Y//^ ,^r m haben in der I

\X X Wechselstube der
| ^ ß ^ r Krainischen Escompte - Gesellschaft.

Druck und Verlag v»n Jg. v. Kleinmayr H F,d. Vamberg.


